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Interpellation Fraktion FdP: Revision des Bürgerrechtsgesetzes: Fragen zum Einbürgerungsentscheid 

Seewen (28.06.2006) 

 

Im Jahr 2004 wurde in der Gemeinde Seewen das Einbürgerungsgesuch einer Familie aus Ma-

zedonien vom Gemeinderat und der Gemeindeversammlung abgelehnt. Gegen diesen ablehnenden 

Entscheid wurde in der Folge beim Regierungsrat Beschwerde erhoben. Vor kurzem hat die Re-

gierung diese Beschwerde gutgeheissen und die mazedonische Familie eingebürgert. Dieser Ent-

scheid hat in der Bevölkerung zu einigen Irritationen geführt. 

Da der Kantonsrat in der vergangenen Januarsession rückwirkend auf 1. Januar 2006 eine Revi-

sion des Bürgerrechtsgesetzes beschlossen hat, drängt sich die Frage nach einem möglichen Zu-

sammenhang zwischen der Revision und dem Einbürgerungsentscheid von Seewen auf. 

Aus diesen Gründen möchten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen bitten: 

 

1. Welche Folgen hat die jüngste Revision der Bürgerrechtsgesetzgebung auf die Einbürgerungs-

praxis im Kanton Solothurn gezeigt? 

2. Gibt es einen Zusammenhang zwischen dem im vergangenen Jahr revidierten Bürgerrechtsgesetz 

und dem «Fall Seewen»? 

3. Hat der Regierungsrat eine Erklärung für die Irritation, die bei den Gemeindebehörden und in 

der Bevölkerung von Seewen nach dem erwähnten Beschwerdeentscheid entstanden sind? Was 

unternimmt der Regierungsrat, um diesen Irritationen entgegenzutreten und eventuell entstandene 

Missverständnisse zu beheben? 

 

Begründung (28.06.2006): Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Remo Ankli, 2. Hanspeter Stebler, 3. Kaspar Sutter, Ruedi Nützi, Daniel Lede-

rer, Ernst Christ, Verena Meyer, Hansruedi Wüthrich, Philippe Arnet, Heinz Bucher, Markus Grüt-

ter, Thomas Roppel, Andreas Schibli, Beat Loosli, Ernst Zingg, Claude Belart, Simon Winkelhau-

sen, François Scheidegger, Alexander Kohli, Andreas Eng, Beat Käch, Irene Froelicher. (22)  

 


